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Wünsche finanzieren – kleine und große Träume wahr werden
lassen. Gemeinsam sorgen wir für maßgeschneiderte Lösungen
nach dem «Wir machen den Weg frei» Prinzip.



Liebe Mitglieder, 
Freunde und Gönner des Sportvereins,
ein weiteres schönes und erfolgreiches Jahr geht für den SCS zu Ende. Unsere 2. Mann-
schaft hat den Aufstieg in die B-Klasse gemeistert und steht derzeit sogar auf einem
dritten Platz. Unsere 2. Mannschaft setzt sich aus einer gesunden Mischung aus „alten
Hasen“ und „jungen Wilden“ zusammen. Unsere gerade aus der Jugend entwachsenen
Spieler erhalten hier die Chance, sich unter Anleitung und Führung der alten Kämpfen
für höhere Aufgaben zu qualifizieren. Das ist zwar manchmal auch anstrengend und
mühsam, aber vor den Erfolg haben die Götter seit alters her den Schweiß gesetzt.

Unsere Jugendmannschaften schlagen sich tapfer in allen Altersklassen, wobei uns
allerdings die A-Jugend Jahr für Jahr Probleme bereitet. Leider erleben wir es immer
wieder, daß zu Saisonbeginnn die Begeisterung in dieser Altersgruppe groß ist, wenn es
dann aber heißt, zueinander zu stehen und gemeinsam für die Sache zu kämpfen, las-
sen doch viele Jugendliche die Flügel hängen. Da wird das Training nicht ernst genom-
men und zum Spiel erscheint man so, wie man gerade Lust und Zeit hat. Das ist beson-
ders ärgerlich für die verantwortlichen Betreuer und schäbig den Altersgenossen
gegenüber, die nach wie vor die Lust am Fußballspielen noch nicht verloren haben.

Sie haben sicherlich alle die Auseinandersetzung um die Einführung der „blauen Tonne“
in der Tagespresse verfolgt. Ab Anfang des neuen Jahres wird der Landkreis an alle
Haushalte, die dies anfordern, eine solche Altpapiertonne vor die Haustüre stellen. Der
SCS sammelt seit vielen Jahren am ersten Samstag des Monats das Altpapier ein. Die
Einnahmen hieraus stellen eine wesentliche Einnahmequelle für den Verein dar, ohne die
wir unsere vielfältigen Ausgaben schon längst nicht mehr stemmen könnten. Wir möch-
ten Sie alle bitten, uns auch in der Zukunft ihre alten Zeitungen, Illustrierte und sonsti-
ges Altpapier zukommen zu lassen. Wer sowieso jeden Samstag oder Mittwoch zum
Wertstoffhof rausfährt, findet auch dort im hinteren Bereich einen Container des Vereins.
Wir bitten nur darum, dort auch wirklich nur das Papier und keine sonstigen Stoffe wie
Kartonagen und Plastikmüll entsorgt wird. Und dass so eine Papiersammlung auch
immer wieder für Geselligkeit und Spaß sorgt, das haben haben unsere „Dezember-
Paar-Bierfahrer“ in einem wunderschönen Artikel in diesem Heft beschrieben.

Sie finden in dieser Ausgabe ebenfalls einen Terminplan für das Jahr 2009. Besonders
hinweisen möchte ich auf unsere Mitgliederversammlung, die am Donnerstag, den 12.
März 2009 um 20.00 Uhr im Sportlerheim stattfindet. Es werden einige Ämter neu zu
besetzen sein. Ich kann hier nur an Sie alle appellieren, sich zu überlegen, ob nicht doch
der eine oder andere etwas Freizeit für die Gemeinschaft opfern kann. Denn was es
bedeutet, wenn wir nicht genügend Ehrenamtliche finden, brauche ich wohl nicht
genauer zu erläutern.

Ihnen allen wünsche ich ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein
gesundes, friedliches und in jeglicher Beziehung erfolgreiches Jahr 2009. Kommen Sie
gut über den Winter und besuchen Sie uns bei der einen oder anderen Veranstaltung.
Eventuell haben Sie ja Lust, mit uns gemeinsam zu Sporteln oder vielleicht haben Sie
auch eine neue Idee, die wir miteinander im Sportverein verwirklichen können.

Mit sportlichen Grüßen
Klaus Herx, 1. Vorstand
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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Fans des SCS !

Das Jahr 2008 geht zu Ende und es ist Zeit, die seit August laufende Saison zu analy-
sieren. Der Grund, warum ich heute auch etwas ausführlicher darauf eingehe, waren
nicht zuletzt diverse Fragen, die an mich herangetragen wurden. 

Zunächst ist festzustellen, dass mit Beginn der neuen Saison insgesamt acht Spieler
aus der Jugend in den Seniorenbereich gewechselt sind. Wenn sie denn gewechselt
sind. Leider sind einige junge Spieler zum offiziellen Trainingsauftakt für die Vorrunde
nicht erschienen, andere wiederum haben einfach aufgehört, sind weggeblieben oder
hatten einfach keine Lust mehr, obwohl am Ende der Saison mit allen Spielern
Gespräche geführt wurden.

Was sind die Gründe dafür?

Es ist an sich nicht ungewöhnlich, wenn Spieler mit Eintritt in den Seniorenbereich auf-
hören. Einstieg in den Beruf, das Studium weit weg oder einfach andere Interessen. Ein
ganz normaler Vorgang, der allerdings aus Vereinssicht enttäuschend ist: Jahrelang
bemühte man sich um den Spieler, steckten vor allem die Trainer aber auch die Jugend-
leitung viel Arbeit hinein und dann schmeißt der Spieler hin. Andere wiederum hören erst
später auf, weil sie vermutlich  „verlernt“ haben, sich durchzusetzen. Plötzlich muss der
Spieler Engagement und Leistung zeigen, muss unter anderem regelmäßig ins Training
gehen. Und genau da fängt das Problem an: Viele Jahre wurden einige Spieler gerade
in der A- und B-Jugend regelrecht „gebettelt“, damit in diesen Jugendmannschaften
überhaupt ein einigermaßen vernünftiger Spielbetrieb ablaufen konnte. Dies ist nun
plötzlich vorbei. Nun muss er sich durchsetzen und muss zeigen, was er drauf hat.

Als Abteilungsleiter ist mir dieses Problem nicht fremd, doch leider ist in den vergange-
nen Jahren immer wieder zu beobachten, dass der Trend, mit dem Fußball nach der
Jugend aufzuhören, eher zunimmt.

Eine gewachsene Mannschaft, wie wir sie momentan in der ersten Mannschaft haben,
ist eher nicht in Sicht. So spielen z. B. die Brüder Stüllein, Tobias Nussmann und Mar-
tin Kaliner teilweise schon seit der E-Jugend in ein und der selben Mannschaft. Sicher-
lich war dies vor einigen Jahren ein Glücksfall für den SCS, von dem er noch heute und
auch noch einige Jahre profitieren wird.

Von den aktuellen „ehemaligen“ Jugendspielern sind übrigens noch dabei: Daniel Brau-
er, Christoph Stifter, Maxi Karmann und Markus Eider. Alle Spieler werden noch eine
gewisse Zeit brauchen, um sich in den Mannschaften zurechtzufinden. Das erste Jahr
dient dazu, sich im Seniorenbereich zu aklimatisieren und die Grundlagen dafür zu set-
zen, erfolgreich in den Herrenfußball zu starten. Ich hoffe, dass alle Spieler und auch die
Eltern die nötige Geduld aufbringen und nicht traurig sind, wenn es einmal mit dem Ein-
satz nicht so läuft.

Leider kommt noch ein weiteres Problem dazu: Für einige junge Spieler ist es nicht mehr
erstrebenswert, in der ersten Mannschaft zu spielen, da die sportlichen Anforderungen
dort höher sind. Überhaupt nimmt die Bereitschaft, sich für den Erfolg zu „quälen“,
gerade bei dem ein oder anderen jungen Spieler ab. Diesen Trend konnten Trainer und
Abteilungsleiter seit einigen Jahren immer wieder beobachten. Langfristig ist daher der
Erhalt der A- und B-Jugend für die weitere sportliche  Entwicklung von entscheidender 



Bedeutung der Herrenmannschaften und vor allem für den gesamten Verein. Langfristig
müsste sogar an eine sportliche Anhebung in diesen Altersklassen erreicht werden. 

Wie Sie sehen, endet die „Jugendarbeit“ nicht mit dem Eintritt in die Herrenmannschaf-
ten. Es ist die Aufgabe aller Verantwortlichen im Verein, dass wir versuchen, alle
Jugendspieler auch in Zukunft in den Herrenbereich integrieren. Schön wäre es natür-
lich, wenn uns die Eltern dabei unterstützen würden.

Der aktuelle Kader der ersten Mannschaft besteht übrigens aus nur zwei Spielern, die
über 30 Jahre sind: Tobias Hoffmann und Trainer Jürgen Schamberger. Der Großteil ist
zwischen 20 und 24 Jahre alt.

Etwas anders sieht es in der zweiten Mannschaft aus. Dort ist neben Trainer Martin Fink,
noch Marcus Pöltl und auch Sebastian Braun über 30 Jahre. Aber auch dort ist die
„Jugend“ auf dem Vormarsch. 

Mit dem Verlauf der bisherigen Saison bin ich bei der zweiten Mannschaft durchaus
zufrieden. Ein dritter Platz als beste „zweite“ Mannschaft in der B-Klasse ist ein hervor-
ragendes Ergebnis. Hier gilt mein Dank vor allem Martin Fink und Markus Abbas, die
sich die nicht immer einfache Aufgabe des Coachens teilen. 

Bei der ersten Mannschaft kann man mit dem bisherigen Saisonverlauf nur bedingt
zufrieden sein. Tatsache ist aber auch, dass einige Spieler verletzt sind (derzeit fünf) und
ein Großteil der Mannschaft angeschlagen war oder ist. Nun gilt es, in den nächsten
Wochen die Blessuren auszukurieren und mit neuer Kraft in die restlichen Spiele zu
gehen.

Ich bitte sie, uns weiter so zu unterstützen und verbleibe mit sportlichen Grüßen

Stephan Dodenhoff, TL
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Die „alten“ Herren
Die zurückliegende Saison absolvierte die SCS-AH mit wechselnden Ergebnissen,
jedoch mit einer Konstanten, dem permanenten Spielermangel. Von 16 angesetzten
Partien mußten sieben abgesagt werden, teils von uns, teils vom jeweiligen Gegner. Dies
zeigt uns, auch andere Vereine haben ihre Probleme mit den alten Knaben.

Erfreulicherweise dürfen wir auch „Neuzugänge“ begrüßen, und zwar Mario Arnold, Ste-
fan Pöltl und Christian Tschiltsch, er riss sich unglücklicherweise in seinem ersten Spiel
für die AH ein Band und wurde zu einer Zwangspause gezwungen, aber es geht wieder
aufwärts und für die neue Saison rechnen wir wieder mit ihm.

Für die Saison 2009 sind wieder 16 Paarungen (Spiele) vereinbart, diese finden freitags
entweder um 19.00 Uhr oder 19.30 Uhr statt. Wir trainieren donnerstags um 18.30 Uhr,
von April bis einschl. Oktober im Freien auf unserem Sportgelände SCS, von November
bis März in der Schulturnhalle Grafrath. Wir freuen uns über jeden Interessenten am AH-
Fußball, einfach vorbeischauen.

Im August suchte die AH, traditionell, wieder die heimische Bergwelt heim, wie immer
bestens organisiert von dem bewährten Team Hanns Ablaßmayer und Günter Arnold,
der Bus war voll, die Stimmung gut.

Im Januar 2009 fährt die AH wieder Ski. 14 unentwegte Brettlrutscher machen diesmal
die Pisten um Sölden „unsicher“, dort ist sicher wieder für alle etwas geboten, tolle Hän-
ge und „a griabiger Hüttenzauber“.

Die AH bedankt sich beim Keller Peter recht herzlich, der den Spielbetrieb organisiert,
ohne ihn hätte die AH keinen Bestand als aktives Fußballteam. Wir bedanken uns bei
allen, die zum Gelingen der AH beitragen.

Viele Grüße vom Leonhard Peter, AH-Leiter

Ferienwohnung Haus Sibylle
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sowie Geschirr vorhanden · Getränke- und Frühstücksservice auf Wunsch
Euro 52,–/Tag bis 4 Personen (2 Erwachsene und 2 Kinder) max. 6 Pers.

Tel. 0049-8144-9393-28 · Fax 0049-8144-9393-20
E-Mail alemannia.treuhand@t-online.de · www.alemannia-treuhand.de
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Die Jugend des SCS

Nachdem Wolfgang Grillmeier seinen Posten als Jugendleiter abgegeben hat, habe ich
mich entschlossen, diese Position kommissarisch zu übernehmen. Als stellvertretende
Jugendleiterin hat sich Dagmar Schneck bereit erklärt, mich weiterhin zu unterstützen.
Die Saison im Frühjahr lief auch sehr gut. Alle Mannschaften hatten viele Spieler und
konnten bei den Verbandspielen überzeugen. Unser Sorgenkind, die A-Jugend, hat die
Saison mit Hilfe der B-Jugend und des Trainers Siegfried Eider auch ganz gut beendet.
Der Höhepunkt nach der Saison war wieder unserer Minibolz-Turnier, welches dieses
Jahr im Rahmen des Dorffestes am  2. 8. 2008 stattgefunden hat. Es haben über 40 Kin-
der daran teilgenommen. Wir haben die Kinder wieder in 2 Altersgruppen spielen lassen.
Da es so viele waren, mussten wir dieses Mal statt 2 gegen 2 ein 3 gegen 3 spielen. Den
Kindern hat es aber wieder viel Spaß gemacht und auch die nachfolgende Siegerehrung
auf der Scherrerwiese war ein voller Erfolg.
Die Herbstsaison 2008 startete mit einem Trainerproblem. Spieler waren in jeder Mann-
schaft genügend vorhanden. Aber wir benötigten im Großfeld neue A-Jugend-, B-
Jugend- und C-Jugend-Trainer. Im Kleinfeld fehlte es auch in jeder Mannschaft an min-
destens einem Trainer. Nach längerem Suchen haben wir neue A-Jugend Trainer gefun-
den, Markus Elstner und Thomas Epp. Die B-Jugend übernahm Max Geissler (C-Jugend
Trainer) und Michael Geßele ist dabei geblieben. Die C-Jugend betreut im Moment noch
alleine Franz Pusch. Herzlichen Dank dafür.
Die Saison hat für alle Mannschaften gut begonnen, aber in der A-Jugend zeichnet sich
wieder das gleiche Problem wie zum Ende der letzten Saison ab. Zum Training kommen
nur 4 bis 6 Spieler und zu den Spielen müssen meist noch mindestens drei B-Jugend
Spieler hinzu gezogen werden. Für die Trainer und auch die Spieler in der Mannschaft,
die spielen wollen, ist es schade. Für die nächste Saison im Frühjahr müssen wir uns
etwas überlegen, damit unsere A-Jugend bestehen bleibt.

Über weitere Unterstützung in der Jugendarbeit würde ich mich sehr freuen.

Mit sportlichen Gruß
Sandra Witibschlager – Jugendleitung

Metzgerei Hans Robeller
Fleisch- und Wurstspezialitäten

Eigene Schlachtung
Viehkauf bei Bauern aus der Region

Eschenstraße 2 · 82256 Fürstenfeldbruck/Buchenau
Telefon (0 81 41) 1 20 76 · Fax (0 81 41) 3 39 81



A-Jugend-Bericht: Vorrunde Saison 2008/09

Zur neuen Saison begann ein neues Trainerduo Thomas Epp und Markus Elstner die
Vorbereitung mit der A-Jugend Mannschaft des SCS. Der Kader der A-Jugend bestand
aus 21 Spielern  und die neuen Trainer waren sehr zuversichtlich, die Saison ohne Per-
sonalsorgen zu absolvieren.

Die Vorbereitung verlief auch ganz zufriedenstellend. Obwohl es in den Testspielen
gegen teils höherklassig spielenden Mannschaften ein paar empfindliche Niederlagen
gab, war die Trainingsbeteiligung trotz Ferien relativ gut und man sah, dass sich die
Mannschaft weiterentwickelt.

Aber bereits beim ersten Punktspiel gegen den SC Olching wurde das Problem deutlich,
das sich die ganze Vorrunde durchzog. Aus allen möglichen Gründen waren nur 11
spielfähige Jugendliche beim Spiel anwesend, von denen auch noch zwei leicht verletzt
waren. Trotz der knappen und unglücklichen Niederlage (2:3) gegen Olching musste
man der Mannschaft ein großes Kompliment machen, die in diesem Spiel wahrschein-
lich ihr bestes der Saison ablieferte. Insbesondere ist anzumerken, dass Mario Krisch
trotz leichter Verletzung spielte und zwei Tore schoss. Tore: Mario Krisch 2

Weiter ging die Saison mit dem Spiel in Lochhausen, dem  ersten von zahlreichen Spie-
len, in dem ein Feldspieler das Tor der A-Jugend hütete, denn der eigentliche Torwart
hatte kurz vor dem Treffpunkt abgesagt und wurde seitdem nicht mehr bei der A-Jugend
gesehen.  Das Spiel gegen Lochhausen wurde ausgeglichen geführt und der SCS hatte
eine Vielzahl sehr guter Torchancen, die leider nicht genutzt wurden. So kam es wie es
kommen musste und die A-Jugend verlor auch das 2. Spiel mit 2:3 Toren. Tore: Ande-
reas Kohlmeier 1, Philipp Drew 1

Als nächstes Stand das Auswärtsspiel in Biburg auf dem Programm, die bereits ihre
ersten beiden Spiele deutlich verloren hatten. Die A-Jugend erfüllte ihre Pflichtaufgabe
und bezwang die Biburger in einem teilweise mäßigen Spiel mit 7:0 Toren. Endlich war
der erste Saisonsieg geschafft und alle hofften, dies sollte der Mannschaft neuen Auf-
trieb geben. Tore: Sebastian Pleil 3, Michael Joseph 1, Mario Krisch 1, Fabian Loben-
steiner 1, Philipp Drew 1

So sah man bei den Trainern der A-Jugend das nächste Spiel gegen Pentenried als rich-
tungsweisend an. Doch das Spiel stand nicht unter einen guten Stern. Nach einer aus-
geglichenen Anfangsphase, in der sogar der SCS die besseren Einschuss-Möglichkei-
ten besaß, schafften die Pentenrieder durch einen Doppelpack die Vorentscheidung.
Zumal es beim zweiten Tor (Strafstoß) noch zusätzlich eine rote Karte für den SCS-Spie-
ler Mario Krisch gab. Die A-Jugend kämpfte zwar weiterhin und schaffte auch noch den
Anschlusstreffer, aber eine rote Karte gegen Andreas  Kohlmeier und weitere aus der
Unterzahl resultierende Tore besiegelten schlussendlich die 1:4 Niederlage. Noch
schlimmer war, dass durch die zwei roten Karten und durch mehrere Verletzungen wich-
tiger Spieler, wie unsern Spielführer Stefan Webinger, der Kader immer mehr schrumpf-
te. Tor: Fabian Lobensteiner

Am nächsten Sonntag gab es das nächste Auswärtsspiel in Eichenau und die Perso-
nalsorgen wurden immer größer. Einige Spieler hielten es nicht für nötig, den Trainern
abzusagen, und so konnte nur durch die kurzfristige Aktivierung von ein paar B-Jugend-
Spielern eine Mannschaft gebildet werden. Nachdem man zunächst das Spiel in



Eichenau ausgeglichen gestalten konnte, kam es nach etwa einer halben Stunde knüp-
pelhart und man kassierte bis zur Pause vier Tore. Danach ergab man sich kampflos
dem Schicksal und unterlag deutlich mit 0:7 gegen den FC Eichenau.

Das nächste Heimspiel ging gegen den punktgleichen Tabellennachbarn aus Überacker.
Auch zu diesem Spiel standen nur zehn Spieler der A-Jugend zur Verfügung und mit
einem Spieler der B-Jugend begann man auch dieses Spiel gerade mal mit elf Mann.
Doch die A-Jugend erwischte einen guten Start und schoss diesmal auch Tore aus ihren
zahlreichen Chancen. Auch in der Hintermannschaft hatte man das nötige Glück und so
hieß es zur Pause schon 4:0 für den SCS. An diesen Tag stimmte auch der Kampfgeist
und so gewann die A-Jugend, trotzdem man zeitweise verletzungsbedingt in Unterzahl
spielte, nach einem weiteren Tor des diesmal sehr gut aufgelegten Philipp Drew mit 5:0
Toren. – Tore: Alex Schmid 1, Max Mandel  1, Fabian Lobensteiner 1, Philipp Drew 2.

Nach unseren zweiten Saisonerfolg kam die große Enttäuschung, denn das nächste
Spiel gegen den SC Wessling musste kurzfristig vom SCS wegen Spielermangel abge-
sagt werden. Es ging somit mit 0:X verloren.

Nach dieser Spielabsage wurde von den Trainern alles unternommen, um am nächsten
Spieltag gegen Maisach wieder genügend Spieler zu haben. Nach langen Telefonaten
hatte man am Mittwoch vor dem Spiel 12 bis 13 spielwillige Akteure plus evtl. 1 bis 2
Torleute. Doch Krankheit, ein Unfall, plötzliche Verletzungen und andere Gründe rafften
das Team am Freitag und Samstag auf acht Spieler und keinen Torwart. Wiede mussten
durch langwierige Telefonate noch B-Jugend-Spieler zur Aushilfe gebeten werden, so
dass schlussendlich mit elf mehr oder weniger einsatzfähigen Spielern  begonnen wer-
den konnte. Über das Spiel möchte ich den Mantel des Schweigens legen, es wurde mit
1:10 Toren verloren. Tor:  Tobias Bals 1 

Fazit:
Mit einer kompletten Mannschaft und einer guten Einstellung hätte man bei jedem Spiel
eine Siegchance. Doch beides ließ über die ganze Saison zu wünschen übrig. Zudem
kam der Ausfall von einigen wichtigen Spielern wegen Verletzung und roter Karten
während der Saison.  Die Trainingsbeteiligung ließ seit dem Saisonbeginn deutlich nach,
so dass einige Trainings mit nur vier Leuten durchgeführt werden mussten, oder man-
gels Spieler komplett abgesagt wurden. Auch muss man festhalten, dass einige Spieler
nur auf dem Papier Mitglieder der A-Jugend waren und praktisch so gut wie gar nicht
im Training oder bei den Spielen da waren. Andere Spieler kamen auch nur, wenn sie
gerade Lust dazu hatten und blieben ohne Absagen fern. Ein Mannschaftsgeist kam
somit nur sehr selten auf. Dies ist besonders traurig für die Spieler, die spielen oder trai-
nieren wollen und nur auf eine geringe Anzahl oder schlecht motivierte Mitspieler tref-
fen. Als Trainer fühlte man sich weitgehend als Krisenmanager, der sich keine Gedanken
über Taktik oder Spielsystem machen musste, sondern, wie viele Spieler werden zum
Spiel kommen oder wer könnte noch absagen.  

So hoffe ich, dass es in der Rückrunde besser wird und wir alle wieder mehr Spaß mit
und in der A-Jugend haben.   

Markus Elstner



C-Jugend
Bereits Anfang September startete die C-Jugend durch spezielle Trainingstage in die
neue Saison 2008/2009. Das Team hat insgesamt 17 Spieler. 12 Spieler des Jahrganges
1994 werden verstärkt von fünf Spielern des Jahrganges 1995. In der Punktspielrunde
sind wir in der Gruppe 01 Nord/Oberbayern Zugspitze zu finden. Leider sind wir etwas
erfolglos in unsere schwere Gruppe 1 gestartet. Jedoch konnten wir uns mannschaftlich
stark weiterentwickeln und haben uns in den letzten Partien spielerisch und taktisch
erheblich verbessert. Langsam scheint unsere Arbeit und deren Entwicklung Früchte zu
tragen. So konnten aus den letzten drei Spielen ein Remis gegen Landsberied sowie
zwei Siege gegen GW Gröbenzell und TSV Pentenried bei einer Tordifferenz von
unglaublichen 23 : 5 Toren erreicht werden!
Mittlerweile konnte auch ein Co-Trainer für uns aus der zweiten SCS-Mannschaft gefun-
den werden. Hier wird sich Jan Greb ab Mitte November  zu uns gesellen und uns somit
weiter verstärken. Wir freuen uns schon auf ihn.
Bedanken wollen wir uns bei allen, die uns tatkräftig auf unserem Weg unterstützen,
nicht zu vergessen die Schiedsrichter, die unsere Spielbegegnungen fair, neutral und
souverän leiten.
Das Team wünscht allen Lesern des SCS-Echos eine schöne Zeit.
Gebt uns bitte die Ehre und unterstützt unsere Mannschaft durch das Zusehen  und
„Anfeuern“ bei unseren (Heim-) Spielen.

Danke!

Franz Pusch, C-Jugend-Trainer 

BIERSCHBACH GmbH
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Sonnenenergie · Brennwerttechnik

82296 Schöngeising
Tel. (0 8141) 1 23 34 · Fax (0 8141) 1 02 36



Bericht von der D-Jugend („U 13“)

Der vor der Sommerpause angesetzte Spielplan sah vor, dass es bereits am 1. Schultag
mit dem Spielbetrieb los geht. So entschlossen wir uns, noch in der letzten Schulwoche
die „Integrationsphase“ zu starten. Das Ende der Spielsaison bringt auch den obligato-
rischen Alterswechsel mit. So mussten wir sechs Spieler in die C-Jugend abgeben. Aus
der E-Jugend rückten acht Spieler nach, so dass wir wieder auf einen komfortablen
Kader zurückgreifen können.
In der Elternversammlung am 28. Juli bemühten wir uns, die Prinzipien, Ziele und
Umstände unserer Arbeit mit den Buben zu erläutern. Die hohe Elternbeteiligung hat uns
gefreut. Ein wichtiger Schritt, die neuen Jungs und Eltern ins Team zu integrieren.
An dieser Stelle möchten wir uns für die gute Arbeit der beiden Trainer Thomas Probst
und Johannes Pfaller bedanken. Wir bekamen lauter nette Burschen, die Motivation,
Begeisterung und Fußballkenntnisse mitbringen. Unser Ziel ist es, dies zu erhalten, ein
Team zu formen und sie weiter in ihrer persönlichen und fußballerischen Entwicklung zu
begleiten.
Gegenwärtig können wir auf 19 Spieler zurückgreifen. Ein Komfort, der die A-Jugend-
Trainer „träumen lässt“. Gleichzeitig ist uns bewusst, dass wir hier bei der Spieleraus-
wahl auch mal eine Kinderseele traurig machen. Hinter unseren Buben stehen ver-
ständnisvolle Eltern, die uns dabei unsere Arbeit erleichtern. Unser Ziel ist es, alle am
Fußball weiter zu begeistern und den Kader „zusammenzuschweißen“.
Mit den Ergebnissen in der Hinrunde und dem Sparkassenpokal sind wir sehr zufrieden.
Gerade die neuen Spieler zeigten viel Engagement in der für sie schwierigen Umstel-
lungsphase auf das Großfeld. So konnten wir einige Siege verbuchen, gleichwohl wir
gegen Moorenweis im Sparkassencup ausgeschieden sind. Das ist kein Beinbruch. War
gerade dieses Match unserer Buben eine große kämpferische und sportlich/faire Leis-
tung.
Wir freuen uns auf spannende Hallenturniere und sind gespannt auf die Rückrunde.
Die Betreuer Werner Grundei und Walter Kett



F-Jugend

Nachdem wir in dieser Saison wieder mit Verbandspielen beginnen konnten, haben wir
schon in den letzten zwei Ferienwochen mit dem Training angefangen. Das hat sich
auch als sinnvoll herausgestellt. Wir hatten Spieler, die vom Alter her noch in der G-
Jugend spielen durften und Spieler, welche schon zwei Jahre in der F-Jugend gespielt
haben. Da der Abstand vom spielerischen und auch von der Größe sehr groß war, habe
ich beschlossen die jüngeren Spieler weiter in der G-Jugend spielen zu lassen.

Die Mannschaft hat sich dann recht schnell zusammen gefunden. Beim ersten Spiel
haben wir noch nicht so recht gewusst, dass wir als Mannschaft auch spielen können
und man den Ball auch abspielen kann. Wir haben dann auch prompt verloren.

Bei den nachfolgenden Spielen haben wir uns dann auf unser Mannschaftstraining
besonnen und den anderen gezeigt, dass wir auch zusammen spielen können und
schöne Spiele gezeigt.

Wir haben auch vier Neuzugänge, die sich gut in die Mannschaft eingelebt haben. Es
muß nicht immer nur der Sieg im Vordergrund stehen, wichtig ist die gesamte Mann-
schaft alles andere folgt dann wie von selbst. Bedanken möchte ich mich an dieser Stel-
le bei Sebastian Pleil, ein A-Jugend-Spieler. Er hat mich bei den letzten Trainings unter-
stützt und möchte mir auch weiterhin hilfreich zur Seite stehen. Auf die Rückserie freue
ich mich schon!

Sandra Witibschlager



G-Jugend

In der G-Jugend haben wir diese Saison viele motivierte Kinder im Alter zwischen 3 und
6 Jahren. Spielerisch lernen wir die Gewöhnung an den Ball und das Zusammenspielen
in einer Mannschaft. Bei einem Freundschaftsspiel konnten wir dann unser Gelerntes
zeigen und haben die Mannschaft Althegnenberg mit 9:1 besiegen können. Die Kinder
und ich freuen sich schon auf die bevorstehende Hallensaison mit den Turnieren, um
auch weiterhin ihr Können auf die Probe stellen zu können und um von den anderen
Mannschaften zu lernen. Für das Frühjahr ist dann eine Freundschaftsspiel-Runde mit
Vereinen im Umkreis geplant. Schön wäre es noch, wenn der eine oder andere Papa Zeit
hätte, mich bei der Betreuung der Mannschaft zu unterstützen, da ich im Moment die
Kinder allein trainiere und betreue und das bei einer so jungen Mannschaft nicht immer
ganz einfach ist. Sandra Witibschlager

Schreib- und Textsysteme (PC)-Drucker
Kopier- und Telefaxsysteme
Rechenmaschinen und Diktiergeräte

Stüllein-Raß
Büromaschinen-GmbH

Verkauf · Technischer Kundendienst · Meisterbetrieb
Nimmerfallstraße 34 · 81245 München

Telefon (0 89) 8 34 66 63 · Telefax (0 89) 8 20 33 30



ROLF

Garten und Pflanzen
Inh. Birgit Peine

An der B471
82296 Schöngeising

Telefon: 0 81 41 / 2 40 44
Telefax: 0 81 41 / 3 44 07
www.peine-stauden.de

Täglich   von 8.00 bis 18.00 Uhr
Am Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr

Große Auswahl an Stauden –
mehr als 2000 Arten und
Sorten in bester Qualität.

Alles für den Garten – Rosen,
Duftpflanzen, Obst- und

Ziergehölze, Balkonpflanzen

Gartenanlage
und Gartenpflege

E-Junioren überwintern auf Platz 3

Obwohl noch ein Spiel der Hinrunde aussteht, wird sich am Tabellenplatz auch bei
einem Sieg nichts ändern. Die Ausgangsposition für die Rückrunde wäre dann natürlich
besser. Aber auch so gibt es nichts zu beanstanden. Moral und Kampfgeist sind unge-
brochen. Die Spiele der Hinrunde waren wirklich sehenswert, auch dank fast durchwegs
guter Gegner. Daher wundert es auch niemanden, dass die Mannschaft um Trainer Mar-
tin Fink im Sparkassenpokal das Viertelfinale nach einem hart umkämpften Spiel erreicht
hat. 
Mit einer Besonderheit können die E-Junioren auch noch aufwarten: Erstmal in der Ver-
einsgeschichte spielen mit Alexander und Johannes Barz sowie Leo und Tom Schneck
zwei Brüderpaare in einer Mannschaft. 
Die Rückrunde wird sicherlich spannend.
Dagmar Schneck



Abschiedsgeschenk für die Trainer: Finalsieger in Stuttgart !

Die E- und F-Junioren folgten einer Turniereinladung des SV Eintracht nach Stuttgart.
Beide Mannschaften nutzten die Turniere im Juli für eine Saisonabschlussfahrt mit Zelt-
lager. Während für die F-Junioren bereits im Achtelfinale Endstation war, machten es die
E-Junioren umso spannender. Nach einer taktisch gut gespielten Vorrunde kämpften
sich die Jungs bis ins Finale vor. Das konnten sie nach einem Unentschieden im an-

schließenden Siebenmeterschießen durch
sichere Schützen und dank ihres hervor-
ragenden Schlussmannes für sich ent-
scheiden.

Zu den Siegern von Stuttgart gehörten:
Alexander Barz, Fabian Fackelmann, Phil-
lip Fiolka, Moritz Kenndoff, Benedikt Pfal-
ler, Kilian Probst, Moritz Riedl, Martin
Schmidl, Stefan Schmidl, Leo Schneck
sowie die Trainer Johannes Pfaller und
Thomas Probst. 

Ein herzliches Dankeschön geht an beide
Trainer für fünf tolle Jahre mit vielen Spie-
len, Turnieren, unvergesslichen Feiern und
Abschlussfahrten. Dagmar Schneck

Augsburger Straße 12 · 82256 Fürstenfeldbruck
Tel. 0 81 41 / 5 27 35 72

Wir bieten Ihnen
werktags und samstags Frühstück ab 9.00

Uhr, sonn- und feiertags ab 10.00 Uhr.
Täglich Speisen unter 5,– Euro.



SC Schöngeising e.V.

Termine 2009

Januar 2009 03. Papiersammlung
03. - 05. Schweizskifahrt

07.00 Uhr Treffpunkt: Bürgerhaus
28. – 31. AH-Skifahren

07.00 Uhr Treffpunkt: Bäckerei Eider

Februar 2009 07. Papiersammlung

März 2009 07. Papiersammlung
12. 20.00 Uhr Mitgliederversammlung (mit Wahlen)
14. 18.00 Uhr Schafkopfrennen

April 2009 04. Papiersammlung

Mai 2009 02. Papiersammlung

Juni 2009 06. Papiersammlung

Juli 2009 04. Papiersammlung

August 2009 01. Papiersammlung
08. 14.00 Uhr Ferienwelle/Mini-Bolzturnier
29. AH-Bergausflug

September 2009 05. Papiersammlung

Oktober 2009 10. Papiersammlung

November 2009 07. Papiersammlung

Dezember 2009 05. Papiersammlung
05. 19.30 Uhr Weihnachtsfeier Erwachsene
12./13. Weihnachtsfeier Jugend
19./20. Weihnachtsfeier Jugend

Vorankündigung für 2010
13. – 16. Mai 50 Jahre SCS



Die SCS-Stockschützen

Nicht nur im Vereinsheim ist in letzter Zeit einiges passiert (siehe SCS-Echo Sommer
2008), auch die Stockschützen waren aktiv.

Im ersten Schritt wurde in Eigenleistung die alte und sehr marode Bande demontiert und
entsorgt.

Im zweiten Schritt wurde über die Wintermonate von Alfred Taferner und Herbert Huber
in Heimarbeit eine komplette neue Bande aus feuerverzinkten und V2A-Materialien
angefertigt und dann im Mai 2008 montiert.

Beim diesjährigen Stockturnier der Vereine hat die neue Bande ihre Bewährungsprobe
mit Bravour bestanden.

Vielen Dank unseren SCS-Mitgliedern Peter Leonhard und Markus Pöltl, die eine güns-
tige Materialbeschaffung ermöglicht haben.

Die Finanzierung des gesamten Materials und die Montage der neuen Bande wurde,
ohne den SCS zu belasten, von den Stockschützen aus eigenen Mitteln abgewickelt.

Alle, die gerne Stockschießen möchten, können gerne mit uns Kontakt aufnehmen. Die
Stockschützen sind jeden Donnerstag ab 18 Uhr aktiv, Sommer wie Winter, bei fast
jedem Wetter.

Herbert Huber



BÄCKEREI
KONDITOREI

J. EIDER
Amperstraße 35 · 82296 Schöngeising · Tel. (0 81 41) 1 27 65

Wir bedanken uns 
recht herzlich bei unseren
Geschäftspartnern, 
die mit ihrer Werbung 
den SC Schöngeising 
unterstützen. 

Wir bitten Sie alle, 
liebe Leser 
und Leserinnen, 
diese Geschäfte 
bei Ihren Einkäufen 
und Planungen 
bevorzugt zu 
berücksichtigen.







MBS Trocknungs-Service
60 Filialen bundesweit

Leistungsangebot

Wasserschadenbeseitigung

Leckortung / Thermographie

Bauaustrockung

Baubeheizung

Hohlraum- / Dämmschichttrocknung

Rissverpressung

Flachdach-Trocknung

Messtechnik

Unsere 24-Stunden-Notrufnummer:

0800 / 55 44 55 44

MBS Deutschland Zentrale Inning
Carl-Benz-Straße 1, 82266 Inning

Tel. 0 8143 / 44 77-0
Fax 0 8143 / 44 77-10

Internet: http://www.mbs-service.de
E-Mail: info@mbs-service.de



Ziele erreicht man nur mit Leistung. Im Sport wie überall im Leben. Bei Ihren Geldangelegenheiten läuft jedoch
manches einfacher ... und dennoch erfolgreich. So zum Beispiel mit Geldanlage- und Vorsorgeplänen, mit denen
Sie Ihre finanziellen Ziele bequem erreichen. Setzen Sie sich Ziele. Und machen Sie gleich den nächsten Schritt
zu uns. www.sparkasse-ffb.de




